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Kurzprotokoll  

der 6. Sitzung der Lokalen Aktionsgruppe (LAG)  
der LEADER-Region Heideregion Uelzen 

 
 
Ort: Kurhaus Bad Bevensen, 29549 Bad Bevensen  

Termin: Dienstag, 12.11.2024, 17.00 Uhr – 18.30 Uhr  

Teilnehmer: siehe Teilnehmerliste  

Protokoll: Regionalmanagement, Valentin Metzger, Vindelici Advisors AG 

Das Protokoll wird um die Sitzungsunterlage sowie weitere im Protokoll genannten Dokumente 
ergänzt. 

________________________________________________  

TOP 1: Begrüßung durch den LAG-Vorsitzenden und Feststellung der ordnungsgemäßen 
Ladung 

Herr Wöhling begrüßt und eröffnet die 6.LAG Sitzung. Er heißt kommunale Vertreter, 
Wirtschafts- und Sozialpartner, beratende Mitglieder sowie das Regionalmanagement und die 
Antragsteller willkommen. Die Einladung zur Mitgliederversammlung erfolgte mittels Schreiben 
vom 28.10. 

 

TOP 2: Genehmigung des Protokolls der LAG-Sitzung vom 13.08.2024 

Herr Wöhling fragt, ob es Anmerkungen zum letzten Protokoll der LAG-Sitzung vom 13.08.2024 
gibt. 

Frau Narberhaus kritisierte, dass bei der letzten Sitzung das Quorum aus ihrer Perspektive nicht 
eingehalten wurde. Das Quorum besagt, dass mehr WISO-Partner als kommunale Vertreter 
anwesend sein müssen, um beschlussfähig zu sein. Sie fand es problematisch, dass dies in der 
letzten Sitzung nicht zu Beginn festgelegt wurde, wer von den anwesenden kommunalen 
Vertretern sich bei den Abstimmungen enthalten wird.  

Herr Wöhling stellt fest, dass die Anmerkungen im Protokoll vermerkt wurden und erklärt, dass 
das Protokoll damit als genehmigungsfähig gilt. Die LAG genehmigt das Protokoll der 5. LAG-
Sitzung einstimmig. 

 

TOP 3:  Vorstellung neuer LEADER-Projekte und eine Übersicht über alle bisherigen 
Projekte 

Herr Langer stellt das Projekt "Masterplan Gastronomie Bad Bevensen" vor.  
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Fragen& Anmerkungen:  

▪ Frau Boenschen fragt, inwiefern das Projekt auch den Raum für Kinder und Jugendliche 
fördern möchte. Herr Langer erläutert daraufhin seine Vision und bringt ein Beispiel aus 
der Region Wilder Kaiser, wo sich Unternehmen zusammengeschlossen haben, um 
gemeinsam zukunftssichere Strukturen zu schaffen. Er betont, dass es hierbei nicht um 
günstige Arbeitskräfte geht, sondern darum, die Stadt langfristig zu stärken und auch in 
die Ausbildung junger Menschen zu investieren. Frau Boeneschen merkt an, dass aus 
beratender fachlicher Sicht dieses Kriterium in der dargebotenen Form nicht 
hinreichend dargestellt ist, da keinerlei konzeptionelle Planungen vorgelegt wurden. 
 

Herr Glüh verlässt den Raum wegen eines Interessenskonflikts. 

Herr Metzger stellt den Bewertungsvorschlag des Regionalmanagements vor, das insgesamt 12 
von 28 Punkten vergeben hat. Herr Widdecke fragt, wie viele Punkte erforderlich sind, um für die 
Förderung infrage zu kommen. Herr Metzger erklärt, dass es eine Signalgrenze von 8 Punkten 
gibt. 

Herr Müller weist darauf hin, dass der Bewertungsvorschlag in der Kategorie ‚Regionaler Bezug‘ 
mit 0 Punkten bewertet wurde. Er hält dies für kritisch, da auch andere Gemeinden von dem 
Projekt profitieren würden. 

Ein Teilnehmer fragt, ob der Bewertungsvorschlag bereits an alle versendet wurde. 
Herr Braun stellt die Frage, ob jemand die Unterlagen nicht erhalten hat. Daraufhin heben 
mehrere Personen die Hand. 

Ein Teilnehmer stellt die Frage, warum das Regionalmanagement in der Kategorie 
„Arbeitsplatzrelevanz“ nur einen Punkt vergeben hat. Herr Metzger erläutert, dass das Projekt 
derzeit nur als Konzept vorliegt, weshalb in dieser Kategorie lediglich ein Punkt vergeben wurde. 

 

Beschlussvorlage:  Der Projektantrag „Masterplan Gastronomie Bad Bevensen“ wird in der 
Bewertung um einen Punkt angehoben. Die Gesamtbewertung beträgt nun 13 von 28 Punkten 
anstelle der ursprünglich vergebenen 12 Punkte. 

Abstimmungsberechtigt: 9 kommunale Vertreter 10 WiSo-Partner 

Stimmverteilung: 

Ja Nein Enthaltung 

18 (8/10) 0 (0/0) 1 (1/0) 

Die Beschlussvorlage wird angenommen.  
Herr Glüh hat wegen eines Interessenskonflikts nicht teilgenommen.  

Beschlussvorlage:  Der Projektantrag „Masterplan Gastronomie Bad Bevensen“ erhält 
LEADER-Fördermittel in Höhe von 27.489€. 
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Herr Glüh betritt den Raum. 

Vielfalterei Altenmedingen:  

Frau Keßler stellt das Projekt „Vielfalterei Altenmedingen“ via Videoschalte vor, da sie aus 
persönlichen Gründen und angekündigt nicht persönlich teilnehmen kann. 

Fragen und Anmerkungen:  

▪ Herr Frohloff fragt nach dem geplanten Standort der Begegnungsorte. Frau Keßler 
erläutert, dass der gesamte Garten als Begegnungsfläche gestaltet wird. Es gibt keine 
abgesperrten Bereiche. Die Fläche wird so angelegt, dass dort auch Bänke und 
Gehwege Platz finden. 

▪ Herr Frohloff erkundigt sich nach der nachhaltigen Finanzierung des Projekts. Frau 
Keßler erklärt, dass die Finanzierung über Mitgliedschaften erfolgt. Es handelt sich nicht 
um einen Selbsterntegarten, bei dem keine Kosten anfallen.  

▪ Herr Grocholl fragt, ob eine Marktanalyse durchgeführt wurde. Frau Keßler bestätigt, 
dass eine Wettbewerbs- und Marktanalyse durchgeführt wurde. Sie ist jedoch noch 
nicht so weit, dass bereits Marketingmaßnahmen wie Flyer verteilt wurden. Momentan 
hat Sie schon 30 Interessierte fest eingeplant, und sie hofft, dass durch diese ersten 
Interessenten weitere Personen erreicht werden. 

▪ Herr Kießling fragt, ob es sich bei dem Projekt um eine Genossenschaft handelt. Frau 
Keßler erklärt, dass es verschiedene Organisationsformen gibt. Sie kennt mehrere 
Beispiele von Genossenschaften, verfolgt jedoch das Ziel, das Projekt als 
landwirtschaftliches Unternehmen anzumelden. Die Mitglieder würden dann 
Abonnements abschließen. 

 

Es folgt eine kurze Diskussion über die baurechtliche Zulässigkeit des Projekts im 
Außenbereich, wobei Bedenken bezüglich der (zukünftigen) baulichen Anlagen und möglicher 
Veränderungen geäußert werden.  

Herr Metzger stellt den Bewertungsvorschlag des Regionalmanagements vor, das insgesamt 20 
von 28 Punkten vergeben hat.  

Abstimmungsberechtigt: 9 kommunale Vertreter 10 WiSo-Partner 

Stimmverteilung: 

Ja Nein Enthaltung 

19 (9/10) 0 (0/0) 0 (0/0) 

Die Beschlussvorlage wird angenommen.  
Herr Glüh nimmt an der Abstimmung wegen eines Interessenskonflikts nicht teil. 

Beschlussvorlage:  Der Projektantrag „Vielfalterei Altenmedingen“ erhält LEADER-
Fördermittel in Höhe von 35.000€. 
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18:10Uhr – Frau Jaernecke verlässt den Raum 

Herr Metzger stellt alle bisherigen Projekte vor.  

TOP 4:  Überblick über den Finanzplan  

Herr Metzger gibt einen Überblick über den Finanzplan und erläutert, dass die REK-Änderung 
aus der vierten LAG-Sitzung bestätigt wurde. Das Budget für die Vital- und Kulturregion ist 
nahezu vollständig ausgeschöpft, mit einem verbleibenden Betrag von 10,17 € in diesem 
Handlungsfeld. 

Er stellt anschließend die aktuellen Kennzahlen vor: Über zehn Projektideen sind in Bearbeitung, 
bei vier Projekten besteht noch Klärungsbedarf, und ein Projekt wird voraussichtlich in der 
nächsten LAG-Sitzung vorgestellt. 

 

TOP 5: Information über die Erweiterung des Fördergebietes auf die Kernstadt Uelzen 

Herr Metzger informiert über das Ergebnis der letzten Sitzung und teilt mit, dass Frau 
Schuckenbrock von der Stadt Uelzen den offiziellen Antrag gestellt hat, mit dem das Ziel verfolgt 
wird, die uneingeschränkte Förderfähigkeit von Projekten in der Kernstadt Uelzen zu erreichen. 

Herr Kopske stellt sich vor und erläutert, dass er Frau Schuckenbrock vertritt. Er betont, dass 
die Entscheidung über die Zulassung von Anträgen aus der Kernstadt Uelzen im Ermessen des 
Gremiums liegt. Es liegt in der Verantwortung des Gremiums, zu entscheiden, ob diese Anträge 
in die Ziele und Handlungsfelder des LEADER-Förderprogramms passen. 

Es wird vorgeschlagen, den betreffenden Absatz im REK in der heutigen Sitzung durch einen 
Beschluss aufzuheben. Herr Wöhling trägt den entsprechenden Absatz aus dem REK vor (siehe 
REK, S. 75-76, Kapitel 10.3). Er unterstreicht erneut, dass dieses Gremium die Entscheidung 
darüber trifft, ob die Projekte zugelassen werden. 

 

Abstimmungsberechtigt: 10 kommunale Vertreter 10 WiSo-Partner 

Stimmverteilung: 

Ja Nein Enthaltung 

18 (8/10) 0 (0/0) 2 (2/0) 

Die Beschlussvorlage wird angenommen.  

Beschlussvorlage:  Streichung des Satzes: „Projekte in der Kernstadt Uelzen, wenn sich die 
Projektwirkung nicht überwiegend im ländlichen Gebiet außerhalb der Kernstadt entfaltet“ 
(Kapitel 10.3, REK S.75-76) 

Abstimmungsberechtigt: 9 kommunale Vertreter 9 WiSo-Partner 
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TOP 6: Aktivitäten des Regionalmanagements 

Vor-Ort-Besuche: Herr Metzger präsentiert die Eindrücke der Vor-Ort-Besuche. Er 
unterstreicht, dass es immer wieder eine Bereicherung ist, die Region und die Menschen 
kennenzulernen. Für das Regionalmanagement sind diese Besuche stets eine wertvolle 
Erfahrung. 
 
Transparenz bei Presseveröffentlichungen: Herr Wöhling bemerkt, dass er es nicht 
akzeptieren kann, wenn Pressemitteilungen veröffentlicht werden, bevor sie intern geprüft 
wurden. Aktuell betrifft dies das DRK-Projekt. Herr Wöhling erklärt, dass es im vorliegenden Fall 
keine Informationen von ihm bzw. dem Regionalmanagement an die Allgemeine Zeitung 
gegeben hat. Er weist darauf hin, dass es inakzeptabel sei, wenn Informationen in der 
Öffentlichkeit erscheinen, die ein falsches Bild der LEADER-Projekte zeichnen, etwa indem 
fälschlicherweise behauptet wird, bestimmte Projekte seien abgelehnt worden. Herr Wöhling 
plant, diesbezüglich ein Gespräch mit Herr Becker zu führen. Er betont, dass künftig der 
Wunsch besteht, solche Veröffentlichungen mit der LAG-Geschäftsstelle oder dem 
Regionalmangement abzustimmen und vorab eine offizielle Stellungnahme der LAG einzuholen. 
Auch im Hinblick auf die Struktur sei eine Anpassung nötig. Zudem appelliert er an das 
Regionalmanagement, die Projektskizzen künftig frühzeitig der LAG-Geschäftsstelle / dem 
Vorstand vorzulegen, damit diese eine fundierte Mitwirkung gewährleisten kann.  

Herr Braun ergänzt, dass alle Beteiligten dazu angehalten sind, sich direkt an das 
Regionalmanagement zu wenden, sobald der Eindruck entsteht, dass „etwas im Argen liegt“. 
Das Regionalmanagement sei über alle relevanten Vorgänge informiert und könne daher gezielt 
unterstützen. 

Herr Metzger fügt hinzu, dass Herr Widdecke, als stellvertretender LAG-Vorsitzender, zukünftig 
in sämtliche Themen eingebunden und ebenfalls regelmäßig von der LAG-Geschäftsstelle 
informiert werden wird.  

 
Öffentlichkeits- und Sensibilisierungsmaßnahmen: Herr Metzger erläutert, dass das 
Regionalmanagement plant, eine Broschüre zur Vorstellung der Region zu erstellen. Ziel der 
Broschüre ist es, die Region insgesamt vorzustellen, die relevanten Handlungsfelder zu 
benennen, Fördermöglichkeiten aufzuzeigen und erfolgreiche Projekte als Best-Practice-
Beispiele darzustellen. 
 
Herr Metzger betont, dass die Erstellung der Broschüre aus mehreren Gründen sinnvoll ist: Sie 
dient dazu, die Erfolge der Region zu feiern und sichtbar zu machen. Dadurch können andere 
Projekte und Antragsteller inspiriert werden, eigene Ideen zu entwickeln und umzusetzen. Die 

Stimmverteilung: 

Ja Nein Enthaltung 

18 (9/9) 0 (0/0) 0 (0/0) 

Die Beschlussvorlage wird angenommen.  
Herr Kopske nimmt an der Abstimmung wegen eines Interessenskonflikts nicht teil.  
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Broschüre ist aktuell in Arbeit und wird so gestaltet, dass sie auch in den kommenden Jahren 
verwendet und bei Bedarf angepasst werden kann. 
 
Herr Metzger gibt einen Überblick über die nächsten Termine: 
03.12.24: Regionalmanager Treffen in Buxtehude 
04.12.24 und 05.12.24: Vor-Ort-Besuche bei Projektantragstellern 
04.12.24: LEADER-Workshop für Projektantragsteller und Interessierte, um 17:00 Uhr im DGH 
Soltendieck 
21.01.25: 7. LAG-Sitzung um 17:00 Uhr in Uelzen 
15.04.25: 8. LAG-Sitzung um 17:00 Uhr 
 
Herr Metzger erläutert, dass es im Zusammenhang mit dem LEADER-Workshop zwei 
Zielgruppen gibt: Neulinge und erfahrene „LEADER-Hasen“. Daher ist vor dem eigentlichen 
Workshop ein kurzer Schulungsteil vorgesehen, um alle Teilnehmer auf denselben Stand zu 
bringen. 
 
Herr Widdecke merkt an, dass er den Februar stets als passenderen Termin empfunden hat und 
den Januar, als etwas verfrüht ansieht. Herr Metzger weist darauf hin, dass die Alternative 
gewesen wäre, die Sitzung auf Ende März zu verschieben, was jedoch problematisch wäre, da 
dies zeitlich sehr nah an der darauffolgenden LAG-Sitzung im April liegen würde. 
 
Daraufhin stellt Herr Wöhling die Frage in die Runde, ob der Termin beibehalten oder 
verschoben werden soll. – Viele Anwesende nicken zustimmend. – 
 
Herr Frohloff bittet die Teilnehmenden, sich beim Regionalmanagement zu melden, falls 
jemand seine Räumlichkeiten für die LAG-Sitzung zur Verfügung stellen möchte. Herr Wöhling 
fasst abschließend zusammen, dass der Termin am 21.01.2025 vorerst bestehen bleibt. 
 
Abschluss:  

Herr Wöhling bedankt sich bei den Anwesenden für die Mitarbeit und wünscht einen guten Weg 
nach Hause. 
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Anwesenheitsliste
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